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Intelligenz Blatt 


„ 5 für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Dani 


A 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Somtoir im Poſt⸗ Lokal = 
Eingang Plautzengafſe Rin 385. Ä 5 


No. 178. Dienſtag, den 3. Auguſt 1844. 


Ange melde te Fre m d e 
Angekommen den 1. und 2. Auguſt 1841. A 8 
Der Obeiſt und Juſpercen ee eee mareftätten Herr v. Jeniche i 
Premier⸗Lleutenant und Adjutant 9. Malinowski aus aan ein, L. Jeuichen, Herr 


\ Landwehr⸗Regimenk Herr 6. Nolte aus Preuß.⸗Holland, die Herten Kaufleute Franz: 


mann, Schwechten aus Berlin, Wallbaum aus Rheims, Fräulein Stefans ka und 
Madame Berlier aus Warſchau, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Boretius aus Königsberg, die Herren Gutsbeſitzer Duncker aus 
Ancſam, Ignatz v. Kamocki aus Maſowiſch, Herr Domherr Genelli aus Pelplin, 
Herr Amtmann und Gutsbeſitzer Friedr. Duſſe aus Arnhauſen, Herr Goldar⸗ 
beiter J. G. Pröll mit Familie aus Elbing, Herr Kaufmann Fdk. Helmſing mit 5 
Gattin aus Hull, Herr Partikulier C. Helmſing aus Riga, Herr Kaufmann Op⸗ 1 
bermann aus Berlin, Herr Land⸗ und Stadtgerichts⸗Direktor Reuter aus Ragnit, 85 
Ftau Conſiſtorſal⸗Räthin Margarethe Woide, Fräulein Auguſte Harot, Herr Ober⸗ 
Landes ⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Herrmann Woide aus Königsberg, Herr Kaufmann Carl 
Ekeardt mir Gattin aus Berlin, Herr Ober⸗Förſtet Herrmann Bock nebſt Gattin 
aus findenbuſch, log. im Hotel de Berlin. Herr Ober⸗Regierungs⸗Rath Boſſakt 
und Familie aus Marienwerder, die Herren Kaufleute Chriſtoph Cichanowsky, 
Hölzel und Herr Dr. med. Hölzel aus Graudenz, log. in den diei Mohten. 5 
Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Henning aus Tiegenhoff, Madame Dopattka 
aus Strasburg, Herr Optikus Sachs aus Baiern, log. im Hotel d' Oliva. Hert 
>. Butöbefiger e ba ber Fer beben Krauſe nebſt Frau Ge⸗ 


x 8 hi - 
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mahlin aus Königsberg, Herr Kaufmann Weinberg aus Ehriſbag, log. im Hotel | 


de Thorn. Herr Pfefferküchler Weeſe aus Thorn, die Herren Kaufleute Markudt, 


Solmſen aus Schneidemühl, Neumann aus Gniwkowe, 85 Orgelbauer Papenti, 


— im —.— de St. Petersburg. 


Beranntmadung. 


1. Das Königl. Hohe General: Poſt⸗Amt. in Berlin hat per Reſeript vom 20. 
Juli o. geſtattet, daß recommandirte Briefe, mit deelarirten oder undeclarirten Cal, 
ſen⸗Anweiſungen oder Cours habenden Papieren, ohne Garantieleiſtung, nicht allein 


mit den Reit- und Schnellpoſten, ſondern mit allen Poſten, bei welchen eine Cor, 


respondenz⸗ Beförderung ſtattfindet, abgeſandt werden können. 
Einem reſp. Publiko wird dies bekannt gemacht. 
Part den 2. Auguſt 1841. 
ö Ober⸗ Poſt⸗ Amit. 


g "AVERTISSE E ME N I S 
2. Der Handlungs diener Moſes Roſenberger und die Barba Husaberg, ha: 
ben durch einen unterm 3. Mai ©. gerichtlich verlautbarten Vertrag, die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für IRRE einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 7. Juli 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


= Das der hieſige Kau mann Herr ud She du bie Jungfrau 
299 . übe 1 er des hieſigen Kaufmanns und 


Odette ern Friedrich Wilhelm Härtel, in ihrer einzugehenden Ehe, die Ger 


Weiche der Güter nicht aber die des Erwerbes, De gerichtlichen Vertrages | 


ausgeſchloſſen haben, wird bekaunt gemacht. 
Elbing 2 den 22. Juli 1841. 
Königliches Stadtgerichr. a 
4. Zur Vererbpachtung der Plätze an der Ecke der Fur und Brocklo⸗ 
ae unter den Servis⸗Nummern 888. und 389., unter der i ſelbige 
binnen zwei Jahren, au bebauen, haben wir einen Lieitatlous⸗Termin g 
den 6. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke L. SR 
8 Danzig, den 15. Juni 1841. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 


8 15 8 f In dem am 7. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr, im Königl. Serpuchofe so bor 
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1 


unſerm Deputlrten Herrn Secretair Siewert anſtehenden Termin, ſollen durch den 


Mäkler Herrn Richter verſchiedene Eiſenwaaren ine ade Zuſtande an den 
Meiſthietenden gegen baare Zahlung verkauft, werden. e 
e am 30. Juli 1641. re 
Königl. Kommerk⸗ und Wmiralitäts⸗ Elm . 
Re 


* 
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Entbindung. 


56, Heute früh 6 Uhr wurde meine liebe Frau glücklich von einem gefunden 


Rädchen (unſerem eilften Kinde) entbunden. Meinen Verwandten und Freunden 

15 100 ds ganz ergebenſt ann Der Gutsbeſitzer Hering. 
Mirchau, den 30. Juli 1841. g 3 . 

55 Sa A > , 0 

Be: & o d e 5 fa tk . 


7. Heute am 2. Auguſt, entriß uns der Tod unſere innigſt geliebte jüngſte 


Tochter und Schweſter Johanng Mathilde Frantzke, in einem Alter von 16 Jahren 


und 7 Monaten, nach dreiwöchentlichem Krankenlager. Tief betrübt zeigen dieſes 


ergebenſt an f f die Hinterbliebenen. 

8. Hente 5 Uhr Morgens entſchlief ſanft, nach 13 tägigen Leiden an der 
Kopf⸗Entzündung unſer einziges Söhnchen Wilhelm Theodor, in einem Alter von 
10 Monaten. Dieſes zeigen tief betrübt Freunden und Bekaunten ergebenſt an 


Danzig, den 1. Auguſt 13414. J. W. Polzin und Frau. 
3: - ED r Ie bun g. 
9. Als Verlobte empfehlen ſc gh A. M. Binder. 


Danzig, den 2. Auguſt 1841. a G. G. Klas. 


Alte ra ri ſ che Anzeige. 


10. 8 ©. Anhuth, Langenmarkt NE 42 find ſo eben wie⸗ 


der angekommen: = VVV f 
weue Berliner Guckkaſtenbilder von Ad. Brennglas. et 
: Preis 714 Bar ner 2 


Anzeigen. 
11; Wir warnen hiedurch einen Jeden, auf unferen Namen Niemanden, es 


ſei wer es wolle etwas zu borgen, indem wir für keine Zahlung dieſer Art aufs : 


kommen werden. Bremer nebſt Frau. 
Danzig, den 2. Auguſt 1841. Ober⸗Aufſeher der Baugefangenen. 
12. Es werden mir fortdauernd ſo mannigfaltige Grundſtücke zum Verkauf an 


die Hand geſtellt, daß ich nicht umhin kann, mich verehrlichen Reflectanten zur Ven ⸗ 


mittlung eines Kaufgeſchäftes wiederholt angelegenſt zu empfehlen. a 
5 ö 5 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 


13. Am 31. Juli e, iſt auf dem Wege aus der Hundegaſſe bis zum Holz⸗ 
markte eine goldene mit Brillanten gezierte Tuchnadel, woran eine dunkelgrüne 


Schleife befindlich, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelbe 
gegen eine angemeſſene Belohnung auf der Schäferei ne 7. abzugeben. 


fa 


— 
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8 = Danmpfſchiffkahrt nach Colberg. 


Fteitag den 6. Auguſt 6 Uhr Morgens geht das Dampfbvok Rüchel⸗Kleiſt von 


* 


Fahrwaſſer nach Colberg ab. Paſſagiere zahlen für die iſte Cojüte 3 Rihlr., und 
für die e Cajüte 2 Rihlr. Meldungen werden Langenmarkt 499. angenommen. 


Die Direction des hieſ. Dampfſchifffahrt⸗Vereins. 


15. Blumenzwiebeln⸗Cataloge pro 1841, von den Herren Krüger & Peterſon 


in Berlin, werden gratis gegehen und Aufträge darauf angenommen, Brodthänken⸗ 
2 ei ö 5 


' 


und Kürſchnergaſſen⸗Ecke e 664. b A. F. Waldow. 


U 5 225 x = „ Ba 
16. 500 Stück Pod. Leinwand⸗Kornſäcke zu Verſchiffungen, find im Sam 


zen oder getheilt, a 4 Sgr. 70 Pf. pto Stück zu kauf, im Inſtußttie⸗ Speicher, 
Milchkandengaſſe N 6. b 
17. 9m 


25 


finde ich mich veranlaßt hiemit anzuzeigen, daß 


die Tuchwaarenhandlung von J. S. Stoboy 


durch directe Zuſendungen aus den vorzüͤglichſten 
Fabriken fortwaͤhrend auf's Reichhaltigſte ſortirt 


erhalten wird, und empfehle ich zum bevorſtehen⸗ 
den Dominiksmarkt dieſelbe der Aufmerkſamkeſt 


Eines hochverehrlichen Publikums, ohne mich auf 
ſpecielle Benennung der einzelnen Artikel einzu⸗ 
laſſen. Jul. Erneſt. verwittw. Stoboy. 
18. Auf dem Langenmarkt IE 458. find zwei Stuben zu vermiethen; auch 

ſtehen daſelbſt mehrere Spinde zum Verkauf. i 5 


19. Ein Laufburſche wird gefucht. Zu erfragen Jopengaſſe M 596. „„ 


Das Landwirthſchaftliche Inſtitut zu Jena betreffend, 


8 n Bei diefer Lehranſtalt werden im nächſten Winterhalbjahre die Bortefungen, 
den 1. November beginnen und auf folgende Gegenſtände ſich beziehen: 10. A i 
meine Landwirthſchaft, 2) einfache und doppelte Buchbaltung, 3) landwirthſchaftli⸗ 


che Eitragsanſchlaͤge, 4) Encyclopädie der Camerglwiſſenſchaften und Staats wiſfen⸗ 


ſchaft, 5) Mineralogie und Geographie, 6) landwirthſchaftliche Phyſik und Me 


chanik, 7) land wirthſchaftliche Staats⸗ und Rechtslehre, 8) Baukünſt, 9) Juſecten⸗ 
kunde. — Wer an der Auſtalt Theil nehmen will, hat ſich bei dem Unterzeichneten 
n melden2z:ñ 8 Friedrich Schulze, 55 


Jena im Julius 1641. ordentl Profeſſor der Stantswiflenfchaft und ER, 
Difector des landwirthſchaftlichen Inſtſtuts zu Jen - 


Um möglichen Irrungen zu begegnen, 


ge⸗ 


5 


„ Die Wedel ſche Sof buchdruckerei 
SE verbunden mit einer- ee 

lithographiſchen Auſtalt, 

. Sopengasse No. de, „„ 

empfiehlt ſich zur Ausführung aller Druck ſachen unter Ins 


ſicherung der fauberſten, ſchuellſten and billigſten Arbeit. 
22. Dienſtag, den 3. Auguſt Konzert u. Ball in der Reſſouree zum freund⸗ 
ſchaf tlichen Verein. Bei ungünſtiger Witterung findet daſſelbe im Gar⸗ 
tenſaale ſtatt. V N 1 „ 
Danzig, den 31. Juli 1841. 8 . 
Der Wo t ſt an d. EEE 
23. Goldſchmiedegaſſe 2 1078. iſt die Unterg legenheit zu vermiethen und 
das Nähere M 1070. bei dem Goldarbeiter Wulſten zu erfahren; auch kann das 
Haus verkauft werden. 0.25 3 . 5 
„)) gert Anz 
Unterzeichneter giebt ſich die Ehre Einem geehrten Publifo anzuzeigen, daß 
Mittwoch, den 4. Auguſt, im Eutfaale zu Zoppot ein großes Vocals und Inſtru⸗ 
mental⸗Concert ſtattfinden wird, wozu er alle Kunſtfreunde ergebenſt einladet. 
ER 3 8 L. Hübſch, Sänger. s 


3 


25, In der Wollwebetgaſſe iſt geftern 1 ganz nener Kamaſchenſtiefel verloren 
worden; der ehrliche Finder erhält bei Verabreichung deſſelben eine angemeſſene 
Belohnung Lang⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke e 513. Se = £ 


* er mi etbun ge n. 


28. Schmiedegaſſe am $ olzmarkt % Los., ſind Stuben 
mit Meubeln gleich oder zum Dominik zu vermiethen. De, 
27. Einige Stuben mit auch ohne Meubeln, ſtehen für die Dominiks zeit zu 
vermiethen. Näheres auf dem Schnüffelmarkt in der Barbierſtube. 
26. Sandgrube 2 387. iſt zu Michaeli eine Stube an: einen: einzelnen 
Mann zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. „ 
20. Zwei Zimmer, nebſt Kammer und Boden , find zum October an einzelne 
Perſonen zu vermiethen Laftadie «AS 447. „„ f f 
30. —Frauengaſſe M 338, ſind 3 meublirte Zimmer ſogleich zu vermiethen. 
31. Beeitgaſſe 1190. find 2 Stuben, Küche, Kammer u. Boden zu vermiethen. 
32. Während der Dominikszeit iſt Langgaſſe NZ 530. der Laden zu vermiethen. 
33. Biodtbänkengaſſe 2660. find 3 Stuben mit Meubeln zu vermiethen⸗ 
34. Große Mühlengaffe / 317: it für die Dominikszeit eine Stube mit 
Meubeln und anderer Begnemlichkeit zu veimiethenn RE | 


t 
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Er. Auectie ne n. = en 
3. Auction mit holländischen Heeringen 
von diesjaͤhrigem Fange. 1 

Dienſtag den 3. Auguſt 1841, Vormittags 10 


Uhr, werden die unterzeichneten Maͤkler auf dem 


Koͤnigl. neuen Seepackhofe, durch öffentliche Au 


tion an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
60 N 


ö 
\ 


welche in dieſen Tagen mit dem Schiffe „Janting 


lung verkaufen: = 
350/16 Tonnen neue holl. Vollheeringe, 


a 
1 
| 
| 


\ 


| 


Gezing Capt. J. H. Mulder, von Amſterdam hier 


eingeführt find. 


Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur 


beſtimmten Zeit recht zahlreich einzufinden. 
= Rottenburg und Goͤrtz 
6. 22 8 
mit 5 , / 
neuen Drontheimer Heeringen | 
Mittwoch, den 4. Auguſt, Vormittags um 10 Uhr, werden die unterzeichne⸗ 


ten Mäkler im neuen Heerings⸗Magazin neben dem Langenlauf⸗Speicher durch öf⸗ 
fentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Ct. ver, 


518 | a > 
23 Tonnen Kaufmanns⸗ ) neue Drontheimer 
52 gr. Mittel⸗ e fi 
9 $ = Er Fett: Heeringe - 
24 Mittel verſchiedener Qualitaͤt, 
23 Fl. Mittel N ä 4 
welche mit dem Schiff Johanne Henriette Cap. Kirsner hier eingetroffen find. 

F i Rottenburg und Görtz. 
37. Dienſtag den 10., nicht Freitag d. 6. Auguſt 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die 


' 


Mäkler Richter u. Jantzen im Speicher. „die graue Gans“ in der Judengaffe unweit des 


5 


z 
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alten Seepackhofs gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öͤffent⸗ 
licher Auction verkaufen f i 


9 Stuck feinen ſtarken Oſtindiſchen Rum, 


welche ſo eben mit dem Schiffe Friedrich Wilhelm, Capt. Riemeck von Neweaſtle 


angekommen find. Besen 2 
38. Eine, von auswärts eingegangene, 


Sammlung Öclgemälde, ö 


; größtentheils von guten alten und neuen Meiſtern, ſoll 


"Mittwoch, den 4, August e., um 2 Uhr Nachmittags, 
im Wege freiwilliger Auction in dem Haufe Langgaſſe M 376. an den Meiſtbie⸗ 


tenden verkauft werden. Tages vorher kann dieſelbe von 2 — 5 Uhr Nachmittags 


beſichtigt werden. J. T. Engelhard, Auctſonator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


30. = C. G. Lau ckner 


a u & 


Stralſund und Schneeberg in Sachen, 


empfiehlt ſich zu dieſem Danziger Dominik mit einem feht reichhaltigen Lager ſächſiſ. 


und ſchweizer Stickereien, als: Untere und Ueberbinde⸗Kragen in Mull und Tüll, 


Carococo, in den verſchiedenſten und neueſten Facons. Ferner: ächte 


a 
Blonden⸗ und Gpiken: Kragen, Blonden⸗, Filet 
und Flohr⸗Shwals, Tücher und Schleier, % u 1% 
große feidene Umſchlage⸗Tücher, in Satin, fagonirt und Lustrine, desgl. kleine Putz⸗ 
Tücher u. Colliers, geſtickte 94 u. 194, große Mull⸗Tücher mit Frangen, geſtickte 
Taſchentücher in ächtem und ſchweizer Battiſt, Mull und Baſtard⸗Striche und Zwi⸗ 


ſchenſätze, abgepaßte Hauben in Blonde, Mull und Guipur, Manſchetten, in Blonde, 
Mull und Tüll, lange und kurze Handſchuhe in Seide und Zwirn, ſo wie auch 


SCtavatten und geft. Cravatten⸗Tücher. 


In größter Auswahl 


ächte Blonden, ſächſiſ., engl. und brüßl. Spitzen und Haubenſtriche in den weneflem 


Deſſeins, gemuſterte und glatte Tülls zu Hauben und Kragen, geſtickte Mull⸗ und 


Liuom Kleider, fagoniite und glatte ſchweitzer Mulls und Battiſt, auch Ziehmull, 
Tarlatin und Linon, conleurter Battiſt zu Kleider und Hüte, Mull⸗Shwals, und 
ſchwarze feidene Frangen, Spitzen und Blonden ıc. ö 3 
5 Unter Verſicherung der billigſten und reellſten Bedienung, bittet er um geneig⸗ 
en Zuſpruch. Sein Stand iſt in den Langenbuden der Bude des Kaufmann Hin 
Prina gegenüber und mit obiger Firma verſehen. e 


E \ 
} 
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> Bir erlauben uns hiermit die ergebene Anzeige zu machen, daß wir 
den . Dominiksmarkt zum erſtenmale mit unſerm Laget 


fertiger Damen⸗Maͤntel 


in den Vaſchiedenar d wollenen und glatten fagonitten und brochir⸗ 
ten ſeldenen Stoffen, ferner mit einem ſchönen Sortiment : v2 


% und A, gr. Wiener u. Franz. 
AVunſchlagetücher, PR sn. ‚wollenert 
Tücher, i 


in Plaid Lama, Ba du Nord 1, fo wie en hundert Pack 


acht oſtindiſcher Taſchentuͤcher 


und mit einem bedeuten d 8 Lager 


Leinen⸗ un Damaſt⸗ Jiſchgedecken, 
à 6, 12, 18 und 2⁴ Servietten, 
beziehen. : 0 
A Die genaue Auseſnanderfezung dei Mannigfattigeit antes Lage 
ER behalten wir, ſpäter anzuzeigen, uns noch vor. 3% 


> Leopol d Friedländer & Co aus Berlin, 5 


hier am Langenmarkt e 424. 


m RER Herrn nn 1 Surge 


SR Königl. Baleriſcher conceff 1 Optikus, 5 \ 
gpl ſich einem hochgeerhten Publikum mit ſeinen ſelbſt verfertigten optifeher 
Inſtrumenten, als: Conſervations⸗Brillen aus Crown und Flintglas, in verſchiede⸗ 
ner Schleifung, Lorgnetten, kleine und große Perſpektide, Microſcope, Lupen, Ks 
tiſche Spiegel u. ſ. w. und bittet um geneigten Beſuch; ſein Beſtreben wird ſein 
das jan einer a von Jahren geſchenkte Zutrauen zu ne „ logltt hel 
R Herrn A. Oertell, 

5 d Laug⸗ und Wollwebergaſſen⸗ Ecke N 510. 8 1 
42. a Ne 20. DR ein Kinderwagen zu verlaufen. > 91755 


| = ei ee Beltage; 


„5 18605 = : 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
5 No, 178. Dienſtag, den 3. Auguſt 1841. 8 5 


. 


| 5 Tuch⸗Verkauf en gros und en detail 5 5 
er v o N ee 


„ bi a 
5 aus Berlin, Königs und Heil Geiſtſtraßen⸗Ecke, ee 
erlanbt ſich einem geehrten Publikum, fo wie fernen. hieſtgen und auswärtigen Ge⸗ 
ſchäfts⸗ Freunden, deu Herren Kleidermacher⸗ und Kürſchner⸗Meiſtern die ergebene 


Anzeige zu machen, daß er den bevorſtehenden Domimiksmarkt er einem 
reich aſſortirten Se | a 


von 37 und 94 acht niederlaͤndiſchen Tuchen, Kaiſertuchen, Imperials 
Bukskins, waſſerdichten Tuchen, etwas gans Neues und befonders zweck⸗ 
mäßiges zu Zerbſt. und Winter⸗ Bekleidungen Marocco, Sibirlennes, Darf: 
diennes, Zerculestuchen, diverſen Mantelfutterzeugen, veſtehend in groß und 
Hein carirten Ladys, genihten Beitings ic. 2c, beziehet. e 

Aller Preisbemerkungen ſich enthaltend: verſichert derſelbe hingegen durch die 
Mannigfaltigkeit und das wirklich bedeutende und ſchöne Aſſortiment des Lagers, 
in Hinſicht der Auswahl zufolge ſehr großer Einkäufe, in den Preiſen begeutend 
gegen andere Handlungen bevorzugt, durch ſtreng reelle moͤglichſt billigſte Preis bedie⸗ 

nung, einen jeden geehrten Käufer vollkommen zufrieden zu ſtellen. PR 

NB. Den Herren Wieder⸗Verkäuferu und Kleidermachern wird ein angemeſ⸗ 
fenes Rabatt bewilligt Geſchäfts⸗Lokal hier iſt: : i 
. n S: Langenmarkt J 42 ER 

in dem Hauſe des Conditor Herrn Richter 1 Tteppe hoch. 


= g600009200 022er vospaln 088 GOSOOLIUTOOLOOE 
44. Ein werthvolles Dominikgeſchenk für Damen, 3 engliſche von maha⸗ 
© geni Holz gearbeitete Arbeitstäſtchen oder Workbaxes find zu verkaufen vor⸗ 


© ſtädtſchen Graben, Steifchergaffen-Ete Bu a er R 
T 
25. Eine Auswahl der neueſten geſchmackvollſten Umſchlagetacher, empfing ich 
fo eben und offerſte dieſelben zu mäßigen Preiſenn „ 
EN Re J. Kiepke, Langgaſſe NE 38. 
5 . * 14. ar C 


ie 1606. — 


e de 2 


N SEN e e e e VENEN 8 i 
5 0 e ee eee 8858 i 


e, Vorlage Anzeige für Damen. 


g 8 Ich erlaube ar die ergebene Anzeige au machen, SR ich den dies⸗ Na | 


EN jährige n hieſigen — Dominiks⸗ M 15 Tr zum Aan Mate mit DS 


— 2 


e Kößte und eleganteste aſſor | 
= tirte Lager von 5 a 55 1 


8 3 en 
N. 
„ Weiß Jeug⸗Sti Ferien, 1 
05 Gardinen, 
auch frastgöfl iſchen Battiſt, Linons u | 


> | Saiebenticeik, | 
% Points, Valanelenner und Brüßker o | 
m Kanten, De „ 
=, | wie us Sehen — 


9 flu Damen 2 

nn, en gi und m 10 mir bor, die Erteilen meines 89885 noch AR ö 

genauer anzuführen 5 
85 Mein Geſchäfts⸗Local iſt am in | 
genmarkt N 424. bei vn Conditor Herrn Rich S 


SEN Stern, 1 Treppe, (der Börſe gegenüber.) 


5 A. eg aus Berün. 


VER 


1 


eie Leinwand Handlung von Bens. Hempel aus 


8 5 Marienburg, empfiehlt zum beporftehenden Dominik ihr ſeit vielen Jahren be⸗ 
Kklauntes großes Lager, beſtehend in allen Gattungen von leinen Waaren; beſonders 
empfiehlt dieſelbe ein vorzügliches Lager von der ſo ſehr beliebten wie ſchönen und 
n Montaäuer Leinwand, fo wie auch 44 u. 3% brei 
1 bteiten weißen 1 Aer Kult 10, ſo wie auch 4 u. I breite, 
ö bon der ordindititen bis zur feinſten Gattung, ſowohl gefärbt als gedruckt; eben 
falls auch beſchiedene Sorten Bettorllig, Federleinwand, Bettbezüge, Tiſchzeug, 
Setoietten, Handtücher, Taſchentücher P. p. in ſchleſiſcher, berliner und ordingirer 
f Fabrikation, Da ich dieſe Artikel auf den Meſſen und Leinwand⸗ Märkten aufs 
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Lortheilhalteſte eingekauft, ſo bin ich auch im Stande, echt bil! ige Preiſe 


ſtellen zu können. Das mir bereits ſeit langer Zeit von einem hochzuverehrenden 
Publifo geſchenkte hohe Vertrauen, werde ich auch fernerhin durch reelle Bedienung, 
billige und feſte Preiſe ſtets zu erhalten demüht ſein und bitte mei⸗ 
ner Firma gedenkend um einen recht zahlreichen Beſuch. i a 5 
= Mein Leinwandlager iſt, wie bekannt, in dem Hauſe des Herrn S. Baum, 
Langgaſſen⸗Ecke dem Rathhauſe gegenüber, unter der, Fina: „„ 
Ben. Hempel aus Marienburg. 
4. Die gülige lleberzeugung wird's lehren 
Die Band⸗, Tüll⸗ und Poſamentir⸗Handlung auf dem zweiten Daum im 
grauen Hund e 1299, empfiehlt von der Frankf. Meſſe ihr neues Lager von 
Hut- und Haubenbändern, die 6 und 8 Sgr. gekoſtet haben, werden für 2— 3 Ar. 
u Elle gegeben, Hutblumen die 2 Rihlr. gekoſtet haben werden für 25 Sgr ver⸗ 
kauft, weiße feine Strümpfe a 5 Sgr., kurze ſeidene Handſchuhe a 8 — 10 Sgr., 
lange a 15, Glacee⸗ a 3 — 10 Sgr. und baumwollene Handſchuhe a 2 Sgr. das 
Paar, Crepps in allen. Farben a 10 Sgr. die Elle, weiße und couleurte engliſche 
Strickbaumwolle a 20 Sgr., pro ii und alle in dieſes Fach gehörende Artikel wer⸗ 
den zu den niedrigſten Preiſen verkauft bei = 
3 a > Se S. Weinberger. 
49. Ein Parthiechen ächte Ereas⸗Leinen bin ich beauftragt zum Fa⸗ 
Fbirlkpreiſe laut Factura zu verkaufen. RUN, > 5 
| duchwaaren⸗ und Hetten⸗Garderobe⸗Handlung, Langgaſſe M 532. 


des Käufers Thür, ſo wie geſchlagen Büchenholz in , 2% und 74 Klaft., auch be⸗ 
liebige kleinere Quantitäten, iſt zu haben in der Hopfengaſſe der Kühbrücke gegen⸗ 

51. Guten Bischof die asche zu 10 Sgr. empfiehlt 

ee e b Bernhard Braune, 


7 — 


ee Hochl. Büchen⸗Klobenholz pro Ktafter 6 Rihlr. 20 Sgr., frei vor ö 


4 


TFF 
. C. T. Wehrmann aus Sachſen © £ 


empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Dominik mit feinen bekannten Artikeln in P 
2 Stickereie nn. und tam ourirten Gegenständen, gearbeitet in verſchie⸗ el 


D 


5 denen Stoffen, als: große und kleine Kragen, Broſche, Fiſchü A la a 


Rokoko nach dem neueſten Geſchmack, Streifen zum Beſetzen an \° 
Hauben, Kleider ꝛc., Mullhauben, Bänder, Manſchetten, Kindermützchen, 

ſchwarze und weiße Spitzen, auch brüſſeler Points⸗Spitzen, Blondenartikel, £ 
Fals: Kragen, Shwals, Schleier, Tücher ꝛc., Kleider und Kragenzeuge, 55 
auch geſtickte Battiſt⸗Taſchentücher von ächtem und ſchottiſchem Batkiſt ꝛc, 8 
Stand wie gewöhnlich in den Langenbuden beim Eingange der Pforte 
dem Zeughauſe gegenüber und an der Firma zu erkennen. N a 


a 


e 
53. E Beqchtenswerth. ars 


| 
| 
r 
ö f i RE f 
Einem hochzuverehrenden Publiko erlaube ich mir die gehorſamſte Anzeige, daß 
ich zum bevorſtehenden Dominiks⸗Jahrmarkt mit einem bedeutenden Lager von allen 
Sorten Berliner Meubels und den allergrößten Trim Spiegeln — welche ſich durch 
ſchöne und moderne Arbeiten auszeichnen, hier angelaugt und bin ich genbthiget, 
ſolche mit Rückſicht darauf, daß ich etwas verſpätet, wohingegen mehrere meinen 
Concurrenten mir vorangegangen ſind, 5 n N 
ESTER: m mit 2596 unter dem Koftenpreife : ea 
zu verkaufen, bitte daher um zahlreichen Beſuch und hoffe, daß ein hoch zuverehren⸗ 
des Publikum, bevor es mein Lager in Augenſchein genommen hat, ſich mit Er 
käufen nicht übereilen wird und bin ich völlig überzeugt, daß ſich Hochdaſſelbe von 
meiner Angabe überzeugen wird. 8 J. M. Pl . 
0 reitegaſſe im vormalige 


Ko 


3 5 e a Poſthorn 127% 
s Die Bilder⸗ und Kunfiwanrenhandtung 


von : ; S 


ER Er EEE 4 RE 5 | 

dd BVogt aus Kaiser; 

hat iht Lager für die erſte Hälfte des Dominiks im Schumannſchen Haufe bel 

Herrn Baum, Ling, und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke * 410., in der Belle⸗Etage , 

aufgeſtellt und ladet ein geehrtes Publikum zum gefälligen Beſuche ergebenſt ein. = | 
Außer Oel⸗ und Lacfarbenbildern,, Kupferſtichen und Lithographien, beſteht iht 
Lager aus beſonders ſchönen Glas-, Silber- und Feder⸗Arbeiten, Papetorien? zier⸗ 
lichen Holzkäſtchen mit Auslegungen à la Beule, Nippes, Uhren und vielen zu 
Geſchenken geeigneten Kleinigkeiten ( 
a Das Reſtauriren, Firniſſen und Einrahmen von Bildern wind dafelbſt beſorgt, 
fo wie jeder gefällige Auftrag im Fache der Kunſt zu beſter Ausführung übernommen. 
| : Zweite Beilage, 4 


t 


+ x 8 


us 


— 1609 — 


Zuite Beilaze zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Nro. 178. Dienſtag, den 3. Auguſt 1841, 


— ͤĩ r. —ů—ͤ M ——⅛ 


55. Katerſinchen und alle Sorten Thorner Pfeffekuchen, ‚find aus der Fabrik 


des Herrn Weeſe im Hotel de St. Petersburg, Langenmarkt zu haben. 


e Heu a 17 Sg. find noch zu haben, in den 
Morgenſtunden von 8 bis 10 Uhr, Pfefferſtadt M sz. 


57. i Berſchiedene Sorten Thee, als: Pecce, Congo, Kaiserblumen, 
Gunpowder, Imperial, Heysan und Heysanchin, etipfiehit Bernhard Braune. 


we : 
58: Aechte junge Huͤnerhunde, vorzügl. Rage, ſchön gezeichnet, find 
zu verkaufen Kl. Wollwebergaſſe No. 2002. ren : 
59. Aten Damm e 1538. 1f ein großer eifener Waagebalken mit Schaalen 
u verkaufen. 8 : c = 
60. Drei elegante braune Wagenpferde, auch einige Wagen ſtehen Heil, Geiſt⸗ 
gaſſe M 915. zum Verkauf. SEE = 
61. Lauggarten Ve 240. ſtehen circa 20 litthaniſche Pferde zum Verkauf. 
62. Ein Bettſchirm 2 Rthlr., 1 als Küchentiſch zu gebrauchendes 2⸗perſoniges 


Geſinde⸗Bettgeſtell 2 Rihl., 1 Spieltiſch 3 Rthl,, ſteht Fraueng. 874. zum Verkauf. 
63. Ein Streckbettſtell und ein Kinderbettſtell iſt zu verkaufen Hundegaſſe 251. 


64. Häkergaſſe e 1451. find 1 Fernrohr für 2 Rihlr. und ein Perſpeetiv 
für 1 Nthlr. zu haben. Beide ſehr gut und faſt neu. 5 


ese 

Jes. Die Cravatten⸗ und Mode Waaren-⸗Fabrik g 
Gas RP: 22 an ; 

d von F. W. Bolle Alls Berlin, empfiehlt einem geehr⸗ 

ten Publikum zu dieſem Dominik ihr ausgeſuchtes Lager von feinſten Cra⸗ 

6 batten, Schlipfen, Shawls und Tüchern in jedem beliebigen Stoffe, ſo wie 

die neueſten franzöſiſchen Weſten⸗Stoffe in Wolle und Seide, guch eine groſſe 


Handſchuhe in Leder und Seide, Hofenträger in allen nur möglichen Gattun; 
€ gen, auch ſeidene Taſchentücher in den neueſten und ſchönſten Muſtern, und 
© verſpricht, bei der reellſten Bedienung, die billigſten und ſolideſten Preiſe, 
Mein Stand if wie bekannt, in den Langenbuden, vom Hohenthor rechts 
© die Erſte. ; . e EL 
VOSESSLbaußiaußßuPßTiöcußcßßcßcßßTuePTe 


66. Fremder guter Runkelrüben⸗Syrup in Gebinden von 5 bis 7 Centner, iſt 


um zu räumen zum Koſtenpieis bei Jantzen, Gerbergaſſe NZ 63. zu haben. 


9 

® 

9 

5 N N * 

Auswahl feiner Wäſche in Chemiſetts, Halskragen und Manſchetten, fo wie 5 
0 

0 

9 

. 

2 
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S Aechte BL, Moltons mit und ohne Köper, 2 berliner Elen be a. 22 bis 
25 Sgr., wie 54 bei: Ellen br. Hemdenflanelle a 11 bis 14 Sgr., beſter Nagl 
tät, empfiehlt C. L. Eiſenack, 1ſten Damm und Breitgaffen- Ecke. 
68. Langgarten M 244. ſtehen 9 gute ruſſiſche Pferde zum Verkauf. | 
Getreidemarkt zu Danzig, 1 
vom 27. bis incl. 29. Juli 1841. 
l. Uns IR Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find. 16642 Laſten Getreide üben, 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 9994 Laſten unge | 
kauft und 97 e gefpeibeit, | 


Roggen 
ie zum zum [os Si 1 ef | 
Verbrauch] Tranſit. 


1. Verkauft alten. ‚li 3 


Gewicht, fd. 128-132) 119-120 — 
reis, Ntblr. 500 — 501 7 


157 


2 Unverkauft Laſten: 8 
11. Vom Lande: 


% -|-|- [m 
9 
| 


pb. Schfl. Sgr. 


262 Laſt 38 Scheffel Weizen. 
22 Laſt — Scheffel Roggen. 
1937 Stück fichtene Balken. 
137 Stück eichne Balken. 
9380 Stück eichne Bohlen. 
600 Schock Bandftöde. 
1 Laſt . 


den fi ind paſſt irt vom 24 bis inel. 27. Juli 1841 und 2 Dans Stimm 


